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Aus dem Gemeinderat
Liebe Münchwilerinnen,
liebe Münchwiler

Der heisse Sommer hat sich ra-
sant verabschiedet und ein 
Kälteeinbruch hat uns in aller 
Eile zu ungewohnt gewordenen 
Pullover und langen Hosen grei-
fen lassen. Der Herbst hat Einzug 
gehalten. Meine Lieblingsjahres-
zeit. Es gibt nichts Schöneres, als 
wenn sich die Blätter der Bäume 
färben, sich morgens Nebel-
schwaden übers Land legen und 
diese am Nachmittag der milden 
Herbstsonne weichen. Auch 
kulinarisch bietet der Herbst sehr 
viel: Vom frischen Süssmost über 
die verschiedenen Angebote an 
Wild- und Metzgete-Gerichte 
und dann folgt schon bald auch 
wieder Fonduezeit.

Ganz besonders freue ich mich 
auch auf den Frühherbst in einem 
Jahr. Am 12. – 14. September 2025 
wird die Politische Gemeinde 
Münchwilen ihr 75-Jahr-Jubi-
läum feiern. Und dazu wird das 
ganze Dorf eingeladen. Nicht nur 
zum an den Feierlichkeiten teil-
zunehmen, sondern diese aktiv 
mit zu gestalten. Neben Vorfüh-
rungen der Vereine und Institu-
tionen soll auch die Gastronomie 
durch die Vereine organisiert 
werden. An einer ersten Sitzung 
zeigte sich ein sehr erfreuliches 
Interesse. Es zeichnet sich wäh-
rend den drei Tagen ein überaus 
breites und attraktives Angebot 
ab. Und zwar ganz gemäss dem 
Motto: Münchwilerinnen und 
Münchwiler für Münchwilen. Ich 
freue mich bereits jetzt auf dieses 
Jubiläum.

Nun wünsche ich Ihnen einen 
wunderbaren Frühherbst und 
geniessen Sie diesen Wechsel der 
Jahreszeiten in vollen Zügen. 
Ich werde dies tun.

Ihre Gemeindepräsidentin

Nadja Stricker

Gemeinde-

präsidentin

nadja.stricker@

muenchwilen.ch

AUS DER SICHT DER 
GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Eigenmann AG
9542 Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert

Willkommen 
bei der Gemeinde-
präsidentin
Jeweils am Dienstag, 16 bis 18 Uhr, 
1. Stock Gemeindehaus Münchwilen 
an folgenden Daten:

24. September

29. Oktober

26. November

Im Juli und Dezember fi nden keine 
öffentlichen Sprechstunden statt. 

Es können aber jederzeit individuelle 
Termine mit der Gemeindepräsidentin 
abgemacht werden 

(Telefon 071 969 11 10 oder Email 
nadja.stricker@muenchwilen.ch).

Abschied nach über 21 Jahren 

Eine Ära geht zu Ende. René Mauers-
berger hat Ende August seine Tätigkeit 
auf dem Werkhof Münchwilen nach 
über 21 Jahren beendet und wird nun 
seine Frühpension antreten. René 
Mauersberger zeigte als gelernter 
Maurer grosses handwerkliches Ge-
schick, das er in den vergangenen Jah-
ren, nein Jahrzehnten immer wieder 
unter Beweis stellen konnte. Er arbei-
tete zuerst beim Tiefb auamt Th urgau. 
Als Münchwiler hat er die Gemeinde 
und vor allem auch die Feuerwehr be-
reits vor seiner Anstellung gekannt. 

In der Feuerwehr konnte er im Jahr 
2021 sein 30-Jahr-Jubiläum feiern. Als 
Werkhofmitarbeiter war er der «Herr 
der Münchwiler Strassen und Abfall-
touren» und leistete Winterdienst zu 
jeder Tages- und vor allem auch Nacht-
zeit. Er war zuständig für die Lehr-
lingsausbildung und setzte sich stark 
für den Nachwuchs ein.  René Mauers-
berger wird der Gemeinde Münchwi-
len insofern erhalten bleiben, indem 
er weiterhin die Stellvertretung von 
Gabriel Eisenring, Haus- und Mate-
rialwart des Feuerwehrdepots, über-
nehmen wird. Die Gemeindeverwal-
tung und der Gemeinderat bedanken 
sich bei René Mauersberger herzlich 
für die Treue und den langjährigen 
Einsatz zugunsten des Dorfes und 
wünschen ihm alles Gute für seine 
Pension.

10-Jahr-Jubiläum Philipp Stieger
Am 1. September 2014 absolvierte 
Philipp Stieger seinen ersten Arbeits-
tag als Mitarbeiter des Werkhofs. Nach 
seiner Grundausbildung beim Tief-
bauamt Th urgau als Werkhofarbeiter 
arbeitete Philipp Stieger in diversen 
Bereichen, bevor er in Münchwilen 
seine Tätigkeit begann. Er hat dann 
rasant Karriere gemacht: Am 1. April 

2016 wurde er zum Leiter des Werk-
hofs ernannt. Zusammen mit seinem 
Team ist er bedacht, dass die Ge-
meinde sich jederzeit von ihrer besten 
Seite zeigt, sowohl im Sommer, wenn 
das Grün überall spriesst, wie auch im 
Winter, wenn die Strassen und Trot-
toirs vom Schnee befreit werden müs-
sen. Der Gemeinderat und die Ver-
waltung gratulieren Philipp Stieger zu 
seinem Jubiläum. Sie danken ihm für 
die Treue und hoff en, noch lange auf 
seine Dienste zählen zu können.
 Der Gemeinderat n

Aus dem Ressort Tiefbau
Information über die 
Werkleitungsarbeiten 
Weinfelderstrasse 
St. Margarethen bis Sedel
Das kantonale Tiefb au-

amt Th urgau plant im Jahr 2025 den 
Deckbelag der Weinfelderstrasse auf 
dem Abschnitt St. Margarethen bis Se-
del zu erneuern.
Deshalb werden vorgängig diverse 
Elektro-/Wasser- und Regenabwasser-
leitungen im Strassenbereich saniert. 
Die Arbeiten sind am 16. September 
2024 gestartet worden und enden 
unter Vorbehalt der Witterung vor 
Weihnachten. Die Arbeiten werden 
durch die Firma Vetter AG, Lommis, 
ausgeführt.
Aufgrund der Arbeiten in der Kan-
tonsstrasse ist eine halbseitige Stras-
sensperrung unumgänglich. Der Ver-
kehr wir mit einer Lichtsignalanlage 
geregelt.
Es wird vom Weiler «Sedel» in Rich-
tung St. Margarethen gearbeitet. Um 
die Einschränkungen für die Anstösser 

und die Verkehrsteilnehmer so gering 
wie möglich zu halten, werden die 
Arbeiten in mehreren Etappen aus-
geführt. Die Zugänglichkeit zu den 
Liegenschaft en kann, wenn auch mit 
teilweisen Behinderungen und Um-
wegen, gewährleistet werden.
Falls Probleme im Zusammenhang mit 
diesen Bauvorhaben auft reten, wenden 
Sie sich bitte an die Bauleitung.

Bauherrschaft en:
Genossenschaft  EW Münchwilen, 
Adrian Werder, Telefon 071 969 44 40
Gemeinde Münchwilen, Gregor Kretz, 
Telefon 071 969 11 61

Bauleitung:
bhateam ingenieure ag, Sirnach,
Bauleiter: Luca Bernhardsgrütter, 
Telefon 071 511 46 00

Bauunternehmung:
Vetter AG, Lommis,
Bauführer: Xaver Wüst,
Telefon 052 369 45 16

Wir sind uns bewusst, dass durch die 
Bauarbeiten Unannehmlichkeiten 
entstehen und sind bemüht, diese so 
gering wie möglich zu halten. Danke 
für Ihr Verständnis.

Unterhaltsarbeiten am bestehenden 
Kiesfänger Chräbsbach 
Im Rahmen der Hochwasserschutz- 
und Renaturierungsmassnahmen am 
Chräbsbach wurde 2020 im Bereich 

der Fabrikwis ein Kiesfänger instal-
liert. Dieser dient dazu, nach Stark-
niederschlägen das abgelagerte Kies an 
einer gut zugänglichen Stelle aus dem 
Bach zu entnehmen, um den Abfl uss 
zu sichern.
Jedoch hat sich in den letzten Jah-
ren gezeigt, dass die Geschiebemen-
gen, die aus dem Trungerbach in den 

 Lesen Sie weiter auf Seite XX
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Chräbsbach transportiert werden, er-
heblich grösser sind als ursprünglich 
angenommen. Dies führt dazu, dass 
das Kies weiter bachabwärts trans-
portiert wird und sich in kritischen 
Bereichen ablagert. Die Folge sind 
Rückstauprobleme bei Regenwasser-
einleitungen sowie Ablagerungen bei 
Bachdurchlässen, was die Abflusska-
pazität reduziert und das Risiko von 
Überschwemmungen erhöht. Beson-
ders betroffen sind die Anwohner in 
den angrenzenden Gebieten.
Um diese Herausforderungen zu be-
wältigen, wurden gezielte Anpassun-
gen vorgenommen. Im Ausflussbe-
reich des Trunger- und Chräbsbaches 
wurden Stahlprofile als Rechen instal-
liert, die den Transport von Geschiebe 
in die flachere Unterlaufstrecke zwi-
schen der Weinfelder- und Meziko-
nerstrasse begrenzen sollen. Darüber 
hinaus wurden Sicherungsschwellen 
aus Natursteinen eingebaut, um die 
aktuelle Höhe der Bachsohle zu sta-
bilisieren. Diese Schwellen verhindern 
ein weiteres Absinken der Sohle und 
sorgen dafür, dass die Bachböschun-
gen langfristig gesichert bleiben. Dies 
trägt entscheidend dazu bei, Erosion in 
diesem Bereich zu minimieren und die 
Stabilität der Uferbereiche zu erhalten. 
Zusätzlich wurde das Rückhaltevolu-
men erhöht, wodurch der Entnahme-
rhythmus verlängert werden kann. 
Dies trägt nicht nur zur besseren Kont-
rolle der Geschiebemenge bei, sondern 
schont auch die Kleinstlebewesen im 
Bach, die von häufigen Eingriffen be-
einträchtigt würden.
Die durchgeführten Massnahmen 
wurden vom Amt für Bau und Um-
welt sowie der Fischereiverwaltung 
unter Einhaltung strenger Auflagen 
genehmigt. Durch diese Anpassungen 
wird der Hochwasserschutz in diesem 
Bereich verbessert und gleichzeitig die 
ökologische Funktion des Gewässers 
erhalten.

Information Neubau 
Mischwasserkanalisation 
Rietwiesen
Am Montag, 16. Septem-

ber 2024 starteten die Tiefbauarbeiten 

für den Ersatz der Schmutzabwasser-
leitung von der Wilerstrasse bis auf 
das Privatgrundstück Wilerstrasse 29 
in Münchwilen. 
Die bestehende Mischabwasserlei-
tung ist in einem baulich schlechten 
Zustand und hydraulisch ausgelastet 
und muss daher ersetzt und gleich-
zeitig vergrössert werden. Letztes 
Jahr wurde bereits der erste Teil der 
Schmutzwasserleitung mit den Arbei-
ten am Bahntrasse bis Mitte Wiler-
strasse ersetzt. Die Bauarbeiten wur-
den an die Hastag St. Gallen Bau AG, 
Sirnach vergeben. Der Bauabschluss 
ist zirka Mitte Oktober 2024 geplant. 
Witterungsbedingt kann es jedoch zu 
Verzögerungen kommen.
Aufgrund der Arbeiten in der Fahr-
bahn und im Geh- und Radweg ist eine 
Sperrung des Geh- und Radwegs mit 
Umleitung über die Halden- und Wie-
senstrasse unumgänglich. Die Umlei-
tung wird signalisiert. Der Zugang bis 
zur Baustelle ist gestattet. 
Die Durchfahrt für den motorisierten 
Verkehr auf der Wilerstrasse ist wäh-
rend der gesamten Bauzeit möglich.

Neubau Mischabwasser-
leitung  Neugrütstrasse, 
Münchwilen
Am Montag, 7. Oktober 

2024 starten die Tiefbauarbeiten für 
den Ersatz der Mischabwasserleitung 
von der Strasse Neuwies bis auf Höhe 
der Liegenschaft Neugrütstrasse 8. 
Die bestehende Mischabwasserlei-
tung ist in einem baulich schlechten 

Zustand und hydraulisch ausgelastet 
und muss daher ersetzt und gleich-
zeitig vergrössert werden. Die EW 
Münchwilen ersetzt in diesem Zu-
sammenhang die Wasserleitung. Die 
Bauarbeiten wurden an die Hastag St. 
Gallen Bau AG, Sirnach vergeben. Der 
Bauabschluss ist zirka Anfangs De-
zember 2024 geplant. Witterungsbe-
dingt kann es jedoch zu Verzögerun-
gen kommen. Aufgrund der Arbeiten 
in der Fahrbahn wird die Durchfahrt 
auf der Neugrütstrasse gesperrt. Der 
Zubringerdienst bis zur Baustelle ist 
jederzeit gestattet. Der Durchgang für 
Fussgänger ist jederzeit möglich. Um 
die Einschränkungen für die Betrof-
fenen so gering wie möglich zu halten, 
werden die Arbeiten in drei Etappen 
ausgeführt. Falls für Sie Probleme im 
Zusammenhang mit diesen Bauvorha-
ben auftreten, wenden Sie sich bitte an 
die Bauleitung.

Bauherrschaften:
Genossenschaft EW Münchwilen, 
Adrian Werder, Telefon 071 969 44 40
Gemeinde Münchwilen, Gregor Kretz, 
Telefon 071 969 11 61

Bauleitung:
bhateam ingenieure ag, Sirnach,
Bauleiter: Marcel Dietrich,
Telefon 071 511 46 00

Bauunternehmung:
Hastag St. Gallen Bau AG, Sirnach,
Bauführer: Simon Krüse,
Telefon 071 911 32 33

Wir sind uns bewusst, dass durch die 
Bauarbeiten Unannehmlichkeiten 
entstehen und sind bemüht, diese so 
gering wie möglich zu halten. Für das 

Verständnis danken wir und stehen 
bei Fragen jederzeit gerne zur Verfü-
gung.
� n

Fortsetzung von Seite XX

Rietwiesen Etappe 1

Etappe 2

Etappe 3

BAUBEWILLIGUNGEN

Folgende Bewilligungen wurden, vor-
behältlich allfälliger Rekurse, erteilt 
an:
•	 Katalin Somogyi und Josef Vizke-

lety, Sirnacherstrasse 36; Erhöhung 
der Stützwand und Erneuerung des 
Zauns mit einer Hecke.

•	 Kathrin und Emmanuel Monte- 
leone, Pfaffenbühlstrasse 9, St. Mar-
garethen; Heizungssanierung: Aus-
tausch dezentraler Elektrospeicher-
heizungen durch Luft-Wasser-Wär-
mepumpe.

•	 Isabelle und Reto Baumberger,  
Buchenacker 19; Ersatz Gasheizung 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe.

•	 Mirjam und Andreas Vogel, Hörn-
listrasse 20; Ersatz Heizungsanlage 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe.

•	 Melanie und Reto Eigensatz, Mezi-
konerstrasse 24: Mezikonerstrasse 
24a; Umnutzung Atelier zu Woh-
nung.

•	 Petra und Patrick Störchli, Meziko-
nerstrasse 26: Am Feutschenbach; 
Wohncontainer/Singlehouse mit 
Küche und Nasszelle.

•	 Raiffeisenbank Münchwilen-Tobel, 
Eschlikonerstrasse 2; Abbruch be-
stehendes Bankgebäude, Neubau 
Zentrumsüberbauung mit Wohn- 
sowie Wohn- und Bankgebäude mit 
Tiefgarage.

•	 Diversey Production GmbH, Esch-
likonerstrasse; Befristeter Aufbau 
von 2 Festzelten als Lagerbereich.

•	 Genossenschaft Parkbad an der 
Murg, Hörnlistrasse; Bautafel.

•	 Hans-Peter Lüthi, Säntisstrasse 
11; Installation zwei Multisplitkli-
maanlagen zur Klimatisierung von 
Wohnräumen.

•	 Victoria und Eugen Amann, Säntis-
weg 4; Stellplatzerweiterung, Neu-
anstrich Fassade und Briefkasten-
versatz.

•	 Fridolin Flammer, Wilerstrasse 14: 
Wilerstrasse 12; Heizungsersatz mit 
einer Luft-Wasser-Wärmepumpe.

•	 Fridolin Flammer, Wilerstrasse 14: 
Wilerstrasse 14 und 16; Heizungs-
ersatz mit einer Luft-Wasser-Wär-
mepumpe.

•	 Erben Rutishauser Hans-Rudolf, 
Wilerstrasse 55; Heizungsersatz mit 
einer Luft-Wasser-Wärmepumpe.

� n

Videoüberwachung am Bahnhof  
Münchwilen
In der Vergangenheit kam es am 
Bahnhof Münchwilen immer wie-
der zu Diebstählen von Velos und zu 
Sachbeschädigungen. Deshalb sind 
mehrere Reklamationen von betrof-
fenen Personen eingegangen.
Der Gemeinderat hat nun beschlos-
sen, zum Schutz der Reisenden, 
des Betriebs und der Infrastruktur 
Sicherheitskameras einzusetzen. 
Damit dürfen Filmaufnahmen auf 
eigenen Grundstücken gemacht 
werden. Insbesondere können so 
Wertgegenstände gesichert, Dieb-
stähle vermieden, und Sachbeschä-
digungen verhindert werden, indem 

die Filmaufnahmen für polizeiliche 
Zwecke als Beweissicherung verwen-
det werden können.
Videoaufnahmen, gerichtet auf 
Nachbargrundstücke und öffentliche 
Wege sind nicht erlaubt. 
Die Videodaten werden nur nach 
einem entsprechenden Ereignis 
durch die Gemeinde ausgewertet. 
Eine Herausgabe der Daten an die 
Strafverfolgungsbehörden erfolgt 
nur gegen entsprechende Editions-
verfügung. Diese Videoaufnahmen 
sind weder auf die Nachbargrund-
stücke noch auf die öffentlichen 
Wege gerichtet.
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Die nächste Ausgabe erscheint am 25. Oktober 2024.

HANDÄNDERUNGEN

• 6. August, Münchwilen, Grundstück 
Nr. S41, 3-Zimmer-Wohnung, Frau-
enfelderstrasse 35, 56⁄1000 StWE; 
Veräusserer Wiesli Sabine, Zürich; 
Erwerber Bodenmann Roland, Sir-
nach.

• 9. August, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 3285, 557 Quadratmeter Land, 
Pfaff enbühlstrasse 4, Wohnhaus; 
Veräusserer Schelker Astrid, Islikon; 
Erwerber Memoli Maurizio und
 Giuseppina, St. Margarethen.� n

Aus dem Ressort Umwelt
Grüngutsammlungen 
(montags 14-täglich)
Durch die verkehrstechnisch sicherere 
und somit effi  zientere Grüngutsamm-
lung entfällt der gewohnte Sammeltag 
am Dienstag meistens. Dieser galt seit 
Einführung nur als Entlastungstag. 
Der offi  zielle Bereitstellungstermin 
für Grüngutcontainer bleibt nach wie 
vor jeweils Montag ab sieben Uhr. Das 
Grüngut der Politischen Gemeinde 
Münchwilen wird der Kompostieran-
lage Tannhof in Eschlikon zugeführt. 
Der Abnehmer ist darauf angewiesen, 
dass nur die nachfolgend aufgeführ-
ten Materialien angeliefert werden, 
damit der Vergärungsprozess für die 
Feldrandkompostierung funktionie-
ren kann.

Folgende Stoff e können der Grünab-
fuhr mitgegeben werden:
• Rasenschnitt
• Allgemeine Gartenabfälle (zum Bei-

spiel Unkraut, kleine Äste, Laub)
• Sträucher mit Ast-Durchschnitt bis 

zehn Zentimeter
• Rohe Küchenabfälle (rohe Rüstab-

fälle von Gemüse und Obst)
• Topfpfl anzen ohne Topf

Nicht mitgenommen werden:
• Gekochte Speisereste (Brot, Teig-

waren, Reis, gekochtes Gemüse, 
Fleisch!) gehören nicht in den Grün-
container!

• Compobags
• Papiertaschentücher, Servietten, 

Eierkartons
• Blähtonkugeln
• Holzbalken und grosse Äste, die 

nicht gehäckselt werden können

Richtige Bereitstellung  

Sauber geschichtetes Strauchwerk und 
Äste, Maximal einen Meter  

Rollcontainer mit Griff  ab 140 Liter

Das Grüngut muss lose in den Con-
tainern deponiert werden. Container 

mit Plastiksäcken oder Compobags 
werden nicht geleert. Wir bitten Sie, 
sich bei der Bereitstellung an die oben 
aufgeführten Regeln zu halten. Nur 
so wird ihr Grüngut entsorgt.

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern an Strassen und Wegen
Bitte kontrollieren Sie Ihre Bäume, 
Sträucher und Hecken und schnei-
den Sie diese selbst zurück. Auf diese 
Weise leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag für die Sicherheit im Stras-
senverkehr.
Bei Unsicherheiten gibt Ihnen das 
Amt für Bau und Umwelt Münch-
wilen, Telefon 071 969 11 60 gerne 
Tipps und Auskünft e.

Nach Notwendigkeit werden Grund-
stückbesitzer durch die Gemeinde 
Münchwilen aufgefordert, ihre 
Bäume und Sträucher aus Sicher-
heitsgründen zurück zu schneiden. 
Gestützt auf Art. 42 Abs. 2 und 3 des 
Gesetzes über Strassen und Wege 
werden die Anstösser an Strassen 
und Wegen der Gemeinde verpfl ich-
tet, innert einer Frist von 14 Tagen 
seit Publikation

• überragende Äste im Fahrbahn-
bereich der Strassen auf eine lichte 
Höhe von 4.5 Meter, bei Wegen und 
Trottoirs auf eine lichte Höhe von 
2.5 Meter zurück zu schneiden.

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
Pfl anzen so zu kürzen, dass diese 
nicht in den 

• Strassen- oder Wegraum hinein-
ragen.

Zusätzlich werden die Anstösser auf 
folgende Bestimmungen des Gesetzes 
über Strassen und Wege aufmerksam 
gemacht:

• Im Sichtzonenbereich von Aus-
fahrten oder Strasseneinmündun-
gen dürfen Mauern, Einfriedungen, 
Böschungen sowie Pfl anzungen 
einschliesslich landwirtschaft li-
cher Kulturen höchstens 80 Zen-
timeter ab Strassenhöhe erreichen
 (Art. 41 Abs. 1).

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
Pfl anzen müssen einen Stockab-
stand von 60 Zentimeter zur Stras-
sen- oder Weggrenze einhalten 
(Art. 42 Abs. 3).

 Amt für Bau und Umwelt n

News aus der Ludothek 
Öffentliche Spielabende
• Dienstag 22. Oktober, 19.30 Uhr
In einem gemütlichen Rahmen spielen und Neues ausprobieren? Möglich macht 
das unser öffentlicher Spielabend. Beginn 19.30 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Die Teilnahme ist kostenlos, wir freuen uns auf viele Spielbegeisterte. 

Jubiläum
Am 25.August feierte die Ludothek ihr 30-jähriges Jubiläum. Für diesen gemüt-
lichen Anlass trafen sich aktive wie auch ehemalige Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
beim Hof von Thomas Bruggmann. Bei einem feinen Zmittag mit Spiessligrill wurde 
über alte Zeiten geredet, viel gelacht und ebenso viel gespielt.
Schon das ganze Jahr über feiern wir. Im Frühling mit dem Samstagszopf, jetzt im 
Herbst mit der Aktion zwei für eins Gesellschaftsspiele bis Ende November. Besu-
chen Sie uns und profi tieren Sie von unserer Jubiläumsaktion

Ludothek Münchwilen, Murgtalstrasse 26, Münchwilen
www.ludomuenchwilen.ch, Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr 
Mittwoch, 13.30 – 15.00 Uhr / Samstag 9.30 Uhr – 11.00 Uhr

Die 60plus-Kommission
Reise in die Baukunst des 
Mittelalters
Mit Mitteln des neunten Jahrhunderts 
entsteht eine Klosteranlage nach Vor-
lage des St. Galler Klosterplans. Ge-
zeichnet wurde dieser vor 1200 Jahren 
auf der Insel Reichenau.
Alle, die mit auf dem Ausfl ug der 60 
plus Kommission Münchwilen zum 
Campus Galli bei Messkirch dabei wa-
ren, wissen nun wie ein Haus zur Zeit 
der Karolinger (Herrschergeschlecht 
der westgermanischen Franken, Karl 
der Grosse) gebaut wird.
2013 begann man mit dem Aufb au 
der Häuser. Ohne Maschinen; ohne 
Nägel und Schrauben. Doch zuerst 
mussten die Baumstämme geschlagen 
und mit rohem Werkzeug zu Balken 
gefertigt werden sowie Schindeln für 
die Dächer. An der geeigneten Mör-
telmischung wurde mehrfach geprobt. 
Beim Gefl echt der Wände fand man 
bald heraus, dass sich Haselruten bes-
ser als Weiden eignen. Wie auf dem 
Plan ein zweistöckiges Haus erkannt 
wurde; mit der Beschrift ung: unten 
Bierlager, oben Speck. Im Garten für 
Gemüse und Kräuter sucht man ver-
gebens nach Kartoff eln – eben Mittel-
alter. Das alles und viel mehr durft en 
die 32 Teilnehmer in einer kundigen 
Führung erfahren.
Ein leckeres, natürlich mittelalterli-
ches Essen, zum Beispiel Linsentopf 
mit oder ohne Wurst, lud zur Mittags-
pause ein. Nach einem individuellen 
Rundgang durch die Werkstätten der 
Handwerker, führte uns der Buschauf-
feur aus den Träumen des Mittelalters 
wieder behutsam zurück in die Neu-
zeit. 

n

Besichtung der bamix® Produktion 
in Mettlen
Datum Dienstag 22. Oktober
Treff punkt 13 Uhr Parkplatz Schulanlage Waldegg, Münchwilen.
 Wir fahren mit eigenen Autos.
Führung 13.30 bis 15 Uhr, maximal 20 Personen
Kosten Reisespesen
Anmeldung Bis Dienstag, 15. Oktober, bei Renate Merk / 
 Mobile 078 772 53 33
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Lehrstelle Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ
Werkhof
Start: August 2025

Bist du bereit für eine spannende, handwerkliche Ausbildung in der öffentlichen 
Verwaltung? Hast du Lust, dich persönlich weiterzuentwickeln und Neues zu 
lernen? Bist du neugierig, zielstrebig und packst gerne mit an?

Dann könnte diese Lehrstelle genau das Richtige für dich sein!

Das bringst du mit:
• Abschluss der Volksschule: Ob Sekundar- oder Realschule; wir freuen uns auf dich!
• Handwerkliches Geschick: Du bastelst gerne oder hast Spass an Technik? Super!
• Flexibilität und körperliche Fitness: Bewegung an der frischen Luft ist genau dein Ding.
• Freude an der Arbeit im Freien: Egal ob Sonne oder Schnee – du bist gerne draussen.
•  Selbstständigkeit und Eigeninitiative: Du siehst, was getan werden muss und packst 

es an.
•  Teamgeist: Du arbeitest gerne mit anderen zusammen und kannst gut im Team 

funktionieren.

Das erwartet dich bei uns:
In deiner Ausbildung zum/zur Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst lernst 
du, wie man Schäden an Gebäuden und Aussenanlagen behebt und wie man Grünan-
lagen, Wege und Strassen pfl egt. Dazu gehört alles von der Unkrautbekämpfung über 
den Winterdienst bis hin zur Reparatur von Belagsschäden. Mit deiner Arbeit sorgst du 
dafür, dass unsere Gemeinde in Schuss bleibt und sicher ist.

Interessiert?
Dann schick uns deine Bewerbung mit: 
• Einem Bewerbungsschreiben
• Deinem Lebenslauf mit Foto
• Kopien deiner Zeugnisse und Lernberichte

Sende deine Unterlagen an:
Werkhof Münchwilen, Philipp Stieger, Im Zentrum 4, Postfach, 9542 Münchwilen
oder per E-Mail an: philipp.stieger@muenchwilen.ch. 

Für Fragen steht dir Herr Stieger auch gerne telefonisch zur Verfügung: 071 966 59 19

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Veranstaltungskalender 

September 

Mo 23.09.
• Spielenachmittag für Alt und 

Jung, 60plus-Kommission, 
gemäss Programm

Di 24.09.
• Begegnungstisch, 60plus-Kom-

mission, Alterszentrum Tann-
zapfenland

Do 26.09.
• Vortrag Judith Shoukier mit 

Apéro, «Kluger Umgang mit 
Zucker, 19 Uhr Bibliothek 
Münchwilen

Oktober

So 06.10.
• Zugvogeltag, Natur- und Vogel-

schutzverein
• Appenzeller Sonntag mit Appen-

zeller Menu und Hackbrett-
spieler Johannes Fuchs, Villa 
Sutter by Berger's

Mi 09.10.
• Stricken in der Bibliothek 18 bis 

20 Uhr Bibliothek

Di 22.10.
• Besichtigung bamix-Produktion 

Mettlen 60plus-Kommission 
gemäss Programm

Ausfl ug der Jugendmusik Sirnach-Münchwilen
Am 24. August früh morgens traf sich 
die Jugendmusik Sirnach-Münch-
wilen in Münchwilen. Für einmal ge-
schieht dies ohne Instrument, dafür 
ausgerüstet mit gutem Schuhwerk 
und einem Rucksack. Voller Vor-
freude und gespannt, wo es hingeht, 
wurde gerätselt, spekuliert und dis-
kutiert. Nach der Zugfahrt nach Gon-

tenbad war das Rätsel gelöst. Nicht 
nur der Barfussweg bis Jakobsbad, 
sondern auch der Zwischenstopp, 
verursacht von einem Alpabzug, war 
ein Erlebnis. Nach der Mittagspause 
hiess es für alle, für zwei Stunden sich 
in schwindelnde Höhen zu wagen. Im 
Seilpark wurde Mut bewiesen, die 
Angst überwunden und vor allem 

hatte jedermann Spass am Gelunge-
nen und war stolz über das Erreichte. 
Natürlich durft e zum Schluss eine ra-
sante Fahrt mit der Rodelbahn nicht 
fehlen. 
Müde, aber vollbepackt mit schönen 
Erlebnissen, kamen wir wieder in 
Münchwilen an.

n

WIR SUCHEN
Tagesfamilien in Münchwilen
Sie lieben Kinder, möchten fl exibel sein und von zu Hause aus arbeiten? 

Sie interessieren sich für die Entwicklung der Kinder und sind offen für Aus- 
und Weiterbildungen? 

Sie sind zuverlässig und verantwortungsbewusst? 

Unsere Vermittlerin Karin Germann freut sich über Ihre Kontaktaufnahme! 

Tageseltern-Verein Hinterthurgau
Karin Germann
Telefon 079 368 26 33
karin.germann@tev-htg.ch
www.tev-htg.ch

Münchwiler Newsletter
umfassend und aktuell informiert …
Jetzt anmelden unter: www.muenchwilen-tg.ch unter 
der Rubrik Gemeinde / News / Newsletter.

Markieren Sie die Rubriken, die Sie 
abonnieren möchten und wählen Sie die 
Versandart «sofort» oder allenfalls 
«gesammelt» und erhalten die Beiträge in 
Form einer Zusammenfassung.


